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Mir Großherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegio .
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Bekanntmachungen .

Durch die Beförderung des Advokaken Rothermel zum Hofgerichlssecrekär in Konstanz ist die

Stelle eines Procurators bei diesseitigem Gerichtshöfe in Erledigung gekommen . Diejenigen , weiche sich

um dieselbe zu bewerben gedenken, werden daher aufgeforderk , ihr deßfallflgen Gesuche unter Anschluß der

erforderlichen Zeugnisse innerhalb 14 Tagen dahier einzureichen .

Rastatt den 20 . May r 836 .
Großh . Bad . Hofgecicht deS Mittelrheins .

E i f e u l 0 h r . vdt . March au er .

Nro . 9692 . Die Gerichtskosten in Ehrenkränkungssachen , insbesondere deren Berichtigung

für Vermögenslose aus den Amtskaffen betreffend .

Das hvchpretßl . Ministerium deS Innern hak mittelst Beschlusses vom « 5 . Februar l. I . Nro . 1277 .

zur Beseitigung der Zweifel , welche über die Frage cnkstanden sind , wer die Gerichtskosten in Ehren¬

kränkungssachen zu tragen habe , wenn der unterliegende Thcil arm ist , im Einverstandniß mit Großh .

Justizministerium verfügt , daß in diesem Fall die Kosten der Verhandlung nach Analogie des Civilpro .

zesseS , die Kosten des Strafvollzugs hingegen nach Analogie des Strafprozesses zu behandeln sind .

Die Amtskasse hat daher nur die letztern anstatt des Zahlungsunfähigen zu übernehmen , die

erster « aber in der Regel nicht und ausnahmsweise nur dann in so weit , als eine Uebernahme von

Civilprozcßkosten auf die Amtskasse , zufolge höchster Staatsministerial -Enkschließung von 14 . Januar

l. I . Nro . 65 . kdiejstitige Verfügung vom Heutigen Nro . 969t . ) überhaupt gestaltet ist .

Rastatt den "3. Mai i 836 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Fchr . v . R ü d t . vdt . Müller .

Bekanntmachungen .

Durch den Tod des Kirchenraths und Decans
Maler von Hügelhcim ist diese Pfarrei , Deca -

nat Müllheim , mit einem Kompetenzanschlag von
aa 85 fl. 4 kr. in Erledigung gekommen , di« Be¬
werber um dieselbe haben sich binnen 6 Wochen
bei der obersten «vangl . Kirchenbehörde vorschrifts¬
mäßig zu melden .

Der erledigte katholische Filialschuldienst zu
Kollnau , Amts Waldkirch , ist dem Schullehrer
Michael Haumesser zu Weyher übertragen
und dadurch der katholische Schul » und Meßner¬
dienst zu Weyher , LberamlS Lffenburg , mit ei¬

nem bisherigen beikäusigen JahrSerkrag von 200 fl.

vorbehaltlich jedoch der durch die neue gesetzliche
Regulirung dieses SchuldienstcinkommenS sich er¬

gebenden Veränderungen , erledigt worden . Die

Kompetenten um den letztgenannten Dienst haben

sich durch ihre Bezirksschulvisitaturen innerhalb
vier Wochen bei dem Großh . Ministerium des

Innern , kathol . Kirchenstclion nach Vorschrift zu
weiden .

Bei der ist . Gemeinde Gernsbach ist die

Lehrstelle für den Religionsunterricht der

Jugend , mit welcher ein Gehalt von 60 fl.

nebst freier Kost und Wohnung sowie der Vor¬

sängerdienst sammk den davon abhängigen Gefäl¬
len verbunden ist , erledigt , und durch Ueberein -

kunst mit det Gemeinde , unter höherer Geneh¬

migung , zu besetzen . Die rezipirlen ist . Schul -

kandidalen werden daher aufgeforderk , unter Vor¬

lage ihrer RezeptivnSurkunbe und der Zeugnisse
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über ihre « sittliche » und religiöse » Lebenswandel
binnen 6 Wochen , sich bei der Bezirkssynagoge
Bühl zu melden . Auch wird bemerkt , daß im
Falle weder Schulkandidaten noch Rabbinatskan -
didaten sich melden , andere inländische Sub¬
jekte , nach erstandener Prüfung bei dem BezirkS -
rabbiner , zur Bewerbung zugelaffen werden .

Das hochpreißliche Ministerium deS Znnern
hat genehmigt , daß in dem Amksorte Jestetten
eine Bezirks - Apotheke errichtet werde . Dieses
wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß
diejenigen licenzicten innlä .idischen Apvkhrr , welche
sich Um das Personal - Privilegium hiezu melden
wollen , dieses binnen 6 Wochen unter Vorlage
ihres Licenzscheins und eines Zeugnisse - über da-
zur Errichtung einer Apotheke erforderliche Ver¬
mögen , bei der Großh . SanikälS - Commiston zu
thun haben .

Uutergertchtliche Aufforderungen
uns Kundmachungen .

<S ch « l d e n l i q « i d a t j o n e a
Andurch werden alle diejenigen , welche

a« S was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgeforderr , solche in der hier unren zum
RichtigstellnngS - und Vorzugsperfahren an -
aeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus .
fchlusseS von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
ttch , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmttteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergleich , die Richterfcheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 3 ) zu Ulm an den ledigen Meinrqd Fried¬

mann , welcher nach Amerika auswandern will ,
auf Freitag den 27 . May d . I . früh 8 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 0 zu Pfaffenrol h an den Michael

Schroth und seine Gattin , welche nach Russisch -
Polen auswandern wollen , auf Mittwoch den 8 .
Juni d . I . früh 9 Uhr vor hiestgem Amt . A . d .

Oberamr Lahr .
(3 ) zu Friesen heim an die Sailer Michael

Erb '
schrn Ehrleüte , welche mit ihrem 17jährigen

Sohne nach Nordamerika auswandern wollt « ,
auf Mittwoch den 8 . Juni d. I . früh 8 Uhr
in diesseitiger Oberamlskanzlei .

( 3) Durlach . s Aufforderung . 1 Karl
Luxe rin gebürtig au - Madrid , welcher beim
2tcn Bataillon deS Eroßh . Liaiep - Infanterie -
Regiments Erbgroßherzog Nro . a , hier csts Ba -
taillonstambour , und bis vor 4 Jahren in Frei »
bürg als Hauboist in Garnison war , starb am
a 3 v . M . , dessen Testammtscrbe hat die Erb¬
schaft mit Vorsicht des Erbvcrzeichniffes ange -
trelen , und da« Gesuch um öffentliche Vorladung
etwaiger Gläubiger gestellt . ES werden daher

. alle diejenigen , welche Ansprüche gegen die Erb¬
masse geltend machen können oder wollen , hier¬
mit aufgefvrdert , solche bis Donnerstag den 28 .
Juli d . I . Vormittags 8 Uhr vor diesseitigem
Obcramk um so gewisser anzumelden , alS sonst
den Nichkerscheinenden ihre Ansprüche nur auf
denjenigen Theil der EcbschastSmasse erhalten
werden , der nach Befriedigung der Erbschafts »
gläubiger auf den Erben gekommen ist .

Durlach den 18 . Mai 1886 .
Großh . Oberaml .

( t ) Brer chsal . sPräclustvbcscheid .j In
der Gantfache des Georg Adam Reff von Ober -
öwiSheim werden hiemit alle diejenigen Gläubi¬
ger , welche in der heute abgehaltenen Liquidation - -
tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet habe»,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Bruchsal den io . May i8 »6 .
Großh . Oberamt .

Mundtvdt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mir denselben kvnrrahm werden , A . d .

Bezirksamt Kork .
( 3 ) von Sund heim den mit Bcrstandes -

fchwäche behafteten großjährigen Geschwistern Anna
Maria , Georg und Katharina Schmidt , welche
ohne Zustimmung ih - eS Pflegers Andreas Som¬
mer , Bürgers daselbst , keine rechtsverbindliche
Handlung eingehen können . AuS dem

Oberamt Pforzheim .
l » ) von Pforzheim der stumpfsinnigen le¬

digen 24 jährigen Christine Scherte , welche un¬
ter Pflegschaft des hiesigen Bürgers und Seifen¬
sieder« Friedrich Weiß gestellt worden .

Erbvorladunqev .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder derrn LribeSrrben solle « binnen raMona ,



383

ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht. Melden, widrigenfalls dasselbe
an ihr « bekannten nächsten Verwandten gegen
Caution wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Pforzheim .
( » ) von Erfingen der Joseph Vögele ,

seit vielen Zähren von Haus abwesend , von wel¬
chem km Jahr 1810 die letzten Nachrichten auS
Spanien gegeben worden , dessen Vermögen in
1084 fl . 5o fr . besteht .

si ) Bruchsal . fEdictalladung .f Andreas
Da nqel von Ubstadt , welcher vor 14Jahren als
Schneidergesell auf die Wanderschaft ging , und
seither keine Nachricht mehr

' von sich gab , wird
hiermit aufgeforderk , binnen 3 Monaten von
heule an , das ihm aus der Verlassenschast seiner
Tante der JohannesWei n g ä r tne r ' schen Wiltwe
von Ubstadt angefallene Erbtheil in Empfang zu
nehmen , oder darüber zu verfügen , widrigenfalls
diese Erbschaft lediglich denjenigen werde zuge -
rhetlk werden , welchen sie zukame , wenn er zur
Zeit des Anfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Bruchsal den 18 . Mai i 83 K . .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Bruchsal . sEdiktalladung .j Michael
Ho neck von Ubstadt , geboren den 19 . Sepk .
1768 , welcher in frühern Jahren nach Rußland
ausgewanderk ist , von seinem Aufenthaltsorte
aber seit i 5 Jahren keine Nachricht mehr nach
Hau » erlheille , wird hiermit aufgeforderk , da« ihm
aus dem Nachlasse deS Johannes Weingärt -
ner von Ubstadt anerfallene Erbtheil binnen
3 Monaten a dato in Empfang zu nehmen oder
darüber zu verfügen , widrigenfalls die Erbschaft ,
lediglich denjenigen werde zugekheilk werden , wei¬
chen sie zukäme wenn er zur Zeit des Erbanfall «
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bruchsal den 18 . Mai i 836 ,
Großh . Oberamk .

< » ) Bühl . jErbschaftsanzeige . j Der aus
Frankreich emigrirke Geistliche Nikolaus Kolo iS
au » Plamont , Departement de la Meurthe , ist
im November v . I . zu Altschweier , wo er sich
seit den 1790er Jahren «ufqehalten hat , in ei¬
nem Alter von 8 - Jahren und mit Hinterlassung
einer Verlassenschast von ungefähr 848 fl . 48 kr.
gestorben . Seine Gläubiger und etwaigen Ver¬
wandten werden hiemir aufqeforvert , sich bei dies¬
seitiger Stelle binnen 6 Monaten bei Vermci .
düng des NachthetleS zu melden , daß nach Ver .
fluß di - str Frist die Erbschaft an die nächsten
Verwandten wird aukgefolgl werden und daß die
sich nicht meldenden Erben ober Gläubiger sich die ?

hieraus entspringende « Nachtheile selbst zuzuschrei¬
ben haben - Bühl den 18 . Mai i836 .

Großh . Bezirksamt .

(3) Hüfin gen . fAufforderung . ) Gegen
Alois Pfeifer von Riedöschingen , welcher schon
vor 5o Jahren von Hause fort und nach seinem
Vorgeben unter daS österreichische Militär getre .
ten ist , wurde Kundschaftserhebung erkannt . In¬
dem man dieses öffentlich bekannt macht , wird der¬
selbe aufgeforderl , von sich Nachricht anher zu geben,
und werden diejenigen , welche von Umständen
über die Ungewißheit seines LebenS oder Todes
Kennlniß haben , ersucht , uns darüber Milthei¬
lung zu machen , widrigens nach Umfluß eines

Jahres derselbe für »erschollen erklärt von dessen
in 411 fl . 8 kr . bestehendes Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz gege.
den wird .

Hüsingen den 36 . April i836 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 3 ) Lahr . sAufforderung . j Die gesetzlichen
Erben deS verstorbenen Konrad KilliuS von

Kürzell haben auf dessen überschuldet ^ Hinterlas¬

senschaft verzichtet , die Wittw « deS Erblassers
aber sich entschlossen, daS ganze Vermögen fammt
den Schulden zu übernehmen . Es werden deß»

halb alle diejenigen , welche hierwegen Einsprach
machen zu können glauben , aufgeforderk , solche
binnen Frist von 4 Wochen vom Tage der ersten
Einrückung dieses a » , um so gewisser hier geltend

, u machen , al « sonst die Wittwe Magdalena

gcb. Schäfer nach ihrem Begehren in Besitz
und Gewähr der Erbschaft eingewiesen werden
würde . Lahr den 3 . Mai i836 .

Großh . Oberamt .
( 3) Offen bürg . sAufforderung .) Der

im Jahr » 810 für den Johann Biscr zu Ram »

mersweier , bei Großh . leichtem Infanterie » Ba¬
taillon von Lingq tingestandene Leopold Klauer
au « Sachsen . Weimar hak vor seinem Abmärsche
mit diesem Bataillon nach Rußland ein Testa¬
ment dahier errichtet , und darin für den Fall
daß er nicht mehr zurückkehre , seinem Einsteller
sein Einstands Kapital , soweit er noch darüber

verfügen konnte , im Betrag von 1S0 fl ver¬

macht . Es werden demzufolge die dahier unbe¬
kannten Erben d« S Leopold Klauer aufgefordert
ihre etwaigen Ansprüche an diese Erbschaft und

Einsprache gegen dieses Testament binnen drei
Monaten a dato vorzubringen und auSzuführen
andernfalls die Verlassenschast dem Testament « .
Erden überlassen wird .

Lffenburg den 7 . Mai i836 .
Er «W . Oberamt .
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Bekanntmachungen .
(0 Buchen . (Diebstahls Zwischen dem

8 . und 12 . d . M . sind der Katharina Ob er¬
st attcr in Allheim folgende Kleidungsstücke ge¬
stohlen worden : fl . kr .

1 ) Ein Rock von Kattun mit blau und

weißen Streifen 3 —
2) Ein Rock mit rothem Grund und

gelben Blumen 4 40
3) Ein weißmufflinener Rock 2 24
4) Ein seidenes Halstuch mit gelben

und weißen Streifen 1 12
Summa 11 16

Dieses wird zum Behuf der Fahndung hier¬
mit bekannt gemacht . Buchen den so . Mai i 836 .

Großb . Bezirksamt .
( 1 ) Bühl . ( Diebstahl ) Zn der Nacht

vom 19 . auf den 20 , d. M - wurden den Bern¬
hard Och fischen Eheleuten von Moos folgende
Effecten mittelst Einbruchs entwendet :

1 ) 55 Ellen ungebleichtes Tuch .
2) Ein Frauenhemd .
3) Drei Eier .

Dieses bringen wir der Fahndung wegen
zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl den 20 . Mai i 836 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Karlsruhe . ( Diebstahl . ) Gestern
Morgen wurden aus einem hiesigen Privalhause
folgende Gegenstände , deren Beschreibung wir an¬
fügen , entwendet , was wir Behufs der Fahn¬
dung hierauf , so wie auf den zur Zeit noch un¬
bekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 23 . Mai i 836 .
, Großh . Stadtamt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
r ) Ein breiter viereckiger Shawl , von

Farbe blaßlila . Die Bordüre ist sehr breit und
das Dessin darauf zackig von roth , blau und
gelber Farbe .

2 ) Eine silberne Taschenuhr von mittlerer
Größe , das Gehäuse ist glatt und das Zifferblatt
von Porzellain mit arabischen Zahlen ; die Zei¬
ger sind von blauem Stahl ; der Deckel ist mit
einem gewöhnlichen Glase versehen .

Die Uhr hing an seinem schwarzen seidenen
Bande und mittelst eines grünen Schnürchens
war ein Uhrenschlüffel von Halbgold daran befestigt .

( 1 ) Rastatt , ( Diebstahl . ) Dem Oel ,
müllec Michael Nold von Steinmauern wurden
in der Nacht vom 6 . auf Len 7 . d . M . zwei
Lauferschweine aus dem Stalle entwendet , das
eine ein Multerfchwein , das andere ein Fassel¬
eber , beide von schwarzgefleckler Farbe und 16

Wochen alt , was Behufs der Fahndung bekannt
gemacht wird . Rastatt den re . Mat i 836 .

Großh . Oberamt .
(1) O ffenb urg . s Diebstahl . ) Zn der

Nacht vom 17 . auf den e8 . d. M - wurde dem
Mathias Vogel aus seinem Hause bei der
Ruine der St . AntoniS - Kappelle , Bürgermei¬
sterei Durbach , mittelst Einbruchs folgendes ent¬
wendet :
1 ) Zwei Viertel Speck im Gewicht ungefähr 60 K
2 ) Ein Schinken von 6 ffi
3) Ein Sack von Zwilch , worinn 4 Sester

Braunwehl und 4 Sester Kleien waren , der
Sack war nicht gezeichnet und ungefähr
42 kr . Werth . '

4 ) Ein noch guter schwarzer Zwilchkittel .
5) Ein neues Tragleiblein v . ungebleichtem Zwilch .

Was wir Behufs der Fahndung auf das
Entwendete und die unbekannten Thäter zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Lffenburg den 26 . Mai i 836 .
Großh . Oberamt .

( 2) Eßlingen . fEhegerichtliche Vorla¬

dung . ) Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate
des Königlich Würtemberg ' schen Gerichtshofs für
den Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau dcS

Rothgerbers Gottlieb Sorg von Backnang ,
Anna Maria geborne Jordan , um Erken¬

nung des Ehescheidungs - Prozesses gebeten , und
man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch

zu Verhandlung dieser Ehescheidungsklagsache Mitt¬
woch den siebenzehnten August dieses Jahrs percm -

torifch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtiges
offene- Edict nicht nur gedachter Sorg , sondern
rS werden auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seya
sollten , peremtorisch vorgeladen , an gedachtem
Tage , wobei dreissig Tage für den erste» , ^

bcelfft
'
g

Tage für den zweiten , dreissig Tage für den
dritten Termin hiemit anberaumt werden , vor

genannter Gerichlsstelle zu ' Eßlingen Vormittags
neun Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin
anzuhören , darauf die Einreden in rechtlicher
Ordnung vorzulragen , und sich eines ebegericht -

lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Sorg
erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine
nicht, auf des Gegentheils weiteres Anrufen in

dieser Ehescheidungssache ergehen wird , was Rech¬
tens ist.

So beschlossen im ehegerichtligen Senate des

Königlichen Gerichtshofs für den Ülu . irkreis .

Eßlingen den 16 . März i 836 .
Sattler .

( Hiebei eine Beilage . )
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